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Vorwort  

Der vorliegende Tätigkeitsbericht gibt einen Einblick in die pädagogische Arbeit, die Projekte 

und Arbeitsweise sowie die statistische Entwicklung der Belegungszahlen der Maison Relais 

A Schmatts im Jahre 2015.  

Die Maison Relais A Schmatts wurde im Jahr 2010 eröffnet. Gestionnaire der Maison Relais A 

Schmatts ist, im Auftrag der Gemeinde Troisvierges, der elisabeth- Kanner- a Jugendberäich 

(Anne asbl). elisabeth ist seit mehr als 300 Jahren im sozialen Dienst in Luxemburg tätig und 

bietet ein Netzwerk sozialer Einrichtungen, sowohl im Kinder, Schul- und Jugendbereich als 

auch in der Arbeit mit behinderten und älteren Mitmenschen.  

Die Maison Relais A Schmatts bietet eine flexible Tagesbetreuung für Kinder von 04 bis 12 

Jahren an. Das Angebot richtet sich an Familien, die im Einzugsbereich der Gemeinde 

Troisvieregs leben und ist ganzjährig, einschließlich der Schulferien, geöffnet. Die Maison 

Relais A Schmatts ermöglicht es den Eltern, Familie und Berufsleben miteinander in Einklang 

zu bringen. Grundlage der pädagogischen Arbeit sind die gesetzlichen Regelungen für 

Maison Relais1, die Leitlinien zur non-formalen Bildung im Kindes- und Jugendalter des 

Großherzogtums Luxemburg2, sowie das Konzept Maison Relais elisabeth3. Die Maison Relais 

A Schmatts  ist ein Ort non-formaler Bildung. Ihr Lernansatz trägt dem inneren 

Forschungsdrang der Kinder Rechnung. Die Kinder machen in der Maison Relais A Schmatts 

sowohl im freien Spiel als auch im Tagesablauf und den pädagogischen Projekten wichtige 

Lernerfahrungen. Die pädagogischen Fachkräfte unterstützen und begleiten die Kinder 

dabei. Der forschende Ansatz der Maison Relais  und die Wissensvermittlung der Schule 

ergänzen sich. 

Wir laden Sie mit diesem Bericht dazu ein, einen Einblick in die pädagogische Arbeit der 

Maison Relais  zu gewinnen, denn die Maison Relais ist mehr als eine außerschulische 

Beaufsichtigung: sie bietet den Kindern eine pädagogische Begleitung. 

Wir wünschen Ihnen viele interessante Einblicke und viel Spaß beim Lesen 

Bourkel Sylvie 

Chargé(e) de direction 

Maison Relais A Schmatts  

                                                           
1 Règlement grand-ducal du 13 février 2009 portant modification du règlement grand-ducal du 20 juillet 2005 
ŎƻƴŎŜǊƴŀƴǘ ƭΩŀƎǊŞƳŜƴǘ Ł ŀŎŎƻǊŘŜǊ ŀǳȄ ƎŜǎǘƛƻƴƴŀƛǊŜǎ ŘŜ Ƴŀƛǎƻƴ ǊŜƭŀƛǎ ǇƻǳǊ ŜƴŦŀƴǘǎΦ 
Règlement grand-ŘǳŎŀƭ Řǳ мп ƴƻǾŜƳōǊŜ нлмо ŎƻƴŎŜǊƴŀƴǘ ƭΩŀƎǊŞƳŜƴǘ Ł ŀŎŎƻǊŘŜǊ ŀǳȄ ƎŜǎǘƛƻƴƴŀƛǊŜǎ ŘŜ ǎŜǊǾƛŎŜǎ 
ŘΩŞŘǳŎŀǘƛƻƴ Ŝǘ ŘΩŀŎŎǳŜƛƭ ǇƻǳǊ ŜƴŦŀƴǘǎΦ 
2 Etat du Grand-Duché de Luxembourg, aƛƴƛǎǘŝǊŜ ŘŜ ƭŀ CŀƳƛƭƭŜ Ŝǘ ŘŜ ƭΩLƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ όнлмоύ !ǊōŜƛǘǎǇŀǇƛŜǊ 
« Leitlinien zur non-formalen Bildung im Kindes- und Jugendalter ». 
3 www.elisabeth.lu  

http://www.elisabeth.lu/
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1. Zielgruppe 
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1.1. Zielgruppe 

Das Angebot der Maison Relais A Schmatts  richtet sich an die Kinder im Alter von 4  bis 12 Jahren aus 

der Gemeinde Troisvierges sowie an die Kinder die im Einzugsbereich der Gemeinde wohnhaft sind, 

und die Grundschule in Troisvierges besuchen. Die Kinder sind in verschiedene  Altersgruppen 

eingeteilt: 

Cycle 1: 4 bis 6 Jahre 

Cycle 2 : 6 bis 8 Jahre  

Cycle 3: 8 bis 10 Jahre 

Cycle 4 : 10 bis 12 Jahre 

 

Die Maison Relais A Schmatts ist von montags bis freitags von 7 Uhr bis 19 Uhr, mit Ausnahme der 

Zeit vom 6. Bis 13.April, vom 3.August bis 14.August und vom 21.Dezember bis 1.Januar 2016,  

ganzjährig geöffnet. 

Die Maison Relais bietet  160 Kindern Platz. Alle Kinder haben die Möglichkeit in der Maison Relais zu 

essen, am freien Spiel und pädagogischen Aktivitäten teilzunehmen, sowie ihre Hausaufgaben zu 

erledigen.        
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2. Tagesablauf 
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2.1. Tagesablauf 

Zeit Was wird getan? Ziele und Aufgaben der Erzieher 
07h00-8h15 Empfang der Kinder im 

Frühdienst & gemeinsames 
Frühstück. 

Beim Frühstück erfahren die Kinder 
Gemeinschaft und gemütliches 
Beisammensein. Das Frühstück findet in 
einer möglichst ruhigen, 
familienähnlichen Atmosphäre statt. Hier 
werden Tischkultur, Rituale und 
Verhaltensregeln beim Essen vermittelt. 
Die Kinder lernen selbständig zu essen 
und werden in die lebenspraktischen 
Tätigkeiten (Tisch decken, abräumen, 
Tische säubern, Raum kehren) mit 
eingebunden. Dadurch werden sie 
selbständig und selbstbewusst.  

07h25 
 
 
08h 05 

Die Schulkinder vom Cycle 2-4 
werden zur Schule begleitet. 
  
Die Schulkinder vom Cycle 1 
werden zur Schule begleitet. 
 

 
Einhalten von Regeln zur Sicherheit im 
Straßenverkehr.  

12h00  ς 13h00 Mittagessen Auch beim Mittagessen werden die 
Kinder in die hauswirtschaftlichen 
Tätigkeiten mit eingebunden. Sie erhalten 
Speisen, die dem Ernährungskonzept zur 
gesunden Ernährung in den elisabeth 
Einrichtungen entsprechen. Die Maison 
Relais A Schmatts ist in Besitz des Label 
α{ƻǳ ǎŎƘƳŀŎƘǘ [šǘȊŜōǳŜǊƎάΦ 5ƛŜǎŜǎ [ŀōŜƭ 
bedeutet, dass für die Zubereitung der 
Speisen regelmäßig, regional angebauten 
Produkte verwendet werden. 

13h00 ς 14h00 Freies Spiel in der Gruppe Das Freispiel hat eine große Bedeutung 
für das Kind. Hier entwickelt es seine 
eigenen Spielideen und setzt sie um. Es 
wählt seine Spielpartner selbst und 
erprobt seine Gruppenzugehörigkeit. Die 
Kinder entscheiden selbst, was sie wie 
und mit wem spielen möchten. Die 
Kinder gestalten ihr eigenes Spiel selbst. 

14h00 Montags,mittwochs und freitags 
werden die Schulkinder um 
14h00 zur Schule begleitet und 
um 16h00 wieder an der Schule 
abgeholt. 

Einhalten von Regeln zur Sicherheit im 
Straßenverkehr.  

14h00-17h00 Die Dienstags- und  
Donnerstagsnachmittage 
verbringen die Kinder in der 
Maison Relais. 

Es werden unterschiedliche , 
themenorientierte Ateliers angeboten an 
welchen die Kinder teilnehmen können.  
Ausserdem nehmen die Kinder 
regelmässig an Workshops teil welche 
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von aussenstehenden Organisationen 
angeboten werden (Naturpark Our, Cube 
aŀǊƴŀŎƘΣΧύ 
Interessierte Kinder sind in der 
Theaterschoul eingeschrieben,welche 
von den Erziehern der Maison Relais  
A Schmatts geleitet wird. 
Ein Teil der Kinder verlässt während 
diesen Nachmittagen die Maison Relais 
um den Aktivitäten in einem Sport- oder 
Musikverein  nachzugehen. Einzelne 
Kinder besuchen  die portugiesischen 
Schulstunden welche an den schulfreien 
Nachmittagen stattfinden. Anschliessend 
kommen sie wieder in die Maison Relais 
zurück. 

17h00-18h00 Hausaufgabenaufsicht Die Kinder erledigen unter Aufsicht der 
Erzieher Ihre Hausaufgaben. Die Erzieher  
achten darauf während dieser Stunde 
einen ruhigen Rahmen zu schaffen, in 
welchem die Kinder selbstständig ihre 
Aufgaben erledigen. Feed-Back zu den 
erledigten oder nichterledigten Aufgaben 
erhalten die Eltern respektiv das 
Lehrpersonal durch entsprechende 
Einträge in das Hausaufgabenbüchlein. 
Individuelle Lernunterstützung in Form 
von Nachhilfe wird nicht angeboten. 

18h00-19h00 Die Kinder werden abgeholt oder 
gehen eigenständig nach Hause. 

Die Erzieher bieten den Kindern freies 
Spiel an, da die Kinder die Maison Relais 
zu unterschiedlichen Zeiten verlassen 
respektiv abgeholt werden. 
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2.2. Öffnungszeiten während der Schulzeit 

Die Maison Relais bietet folgende Einschreibungsmodule während der Schulzeit an: 

Semaine 
Woche 

Lundi 
Montag 

Mardi 
Dienstag 

Mercredi 
Mittwoch 

Jeudi 
Donnerstag 

Vendredi 
Freitag 

07h00-08h15 1 1 1 1 1 

08h15-09h00 

     
09h00-10h00 

10h00-11h00 

11h00-11h30 

11h30-13h00 
2 2 2 2 2 

13h00-1415 

14h15-15h00 
 3  3  

15h00-15h45 

15h45-17h00 
4 4 4 4 4 

17h00-18h00 

18h00-19h00 5 5 5 5 5 

 

ü Modul 1 07.00 ς 08.15  Mo ς Fr 

ü Modul 2 11.30 ς 14.15  Mo, Mi, Fr 

ü Modul 3           14.00 ς 16.00               Di, Do 

ü Modul 4 15.45 ς 18.00  Mo, Mi, Fr 

ü Modul 4 16.00 ς 18.00  Di, Do 

ü Modul 5 18.00 ς 19.00  Mo ς Fr  
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2.3. Öffnungszeiten während der Ferien 

Die Maison Relais bietet folgende Einschreibungsmodule während der Ferien an: 

Semaine 
Woche 

Lundi 
Montag 

Mardi 
Dienstag 

Mercredi 
Mittwoch 

Jeudi 
Donnerstag 

Vendredi 
Freitag 

07h00-08h00 1 

08h00-09h00 
2 

09h00-10h00 

10h00-11h00 
3 

11h00-12h00 

12h00-13h00 
4 

13h00-14h00 

14h00-15h00 
5 

15h00-16h00 

16h00-17h00 
6 

17h00-18h00 

18h00-19h00 7 

 

ü Modul 1 07.00 ς 08.00  Mo ς Fr 

ü Modul 2 08.00 ς 10.00  Mo ς Fr 

ü Modul 3 10.00 ς 12.00  Mo ς Fr 

ü Modul 4 12.00 ς 14.00  Mo ς Fr 

ü Modul 5 14.00 ς 16.00  Mo ς Fr 

ü Modul 6 16.00 ς 18.00  Mo ς Fr 

ü Modul 7 18.00 ς 19.00  Mo ς Fr 
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3. Statistiken -

Einschreibeentwicklung  

2009 - 2015  
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3.1. Anzahl der Klienten nach Zivilstand und Kinderzahl  
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3.2. Einschreibeentwicklung 2009 - 2015 (Montag bis Freitag) 
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3.3. Einschreibeentwicklung pro Altersspanne und Modul 2009 - 2015 
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3.4. Einschreibeentwicklung Osterferien 2009-2015 
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3.5. Anzahl der eingeschriebenen Kinder - pro Ortschaft  
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3.6.  Geschlechterverteilung 
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Anzahl Jungen Anzahl Mädchen Kinder gesamt

86
74

160

Anzahl Jungen / Mädchen
(Stichtag:  01.10. des jeweilgen Jahres)



Jahresbericht 2015ɀ Maison Relais A Schmatts Troisvierges Seite 20 
 

4. Pädagogisches Konzept 
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4.1.  Unser pädagogisches Konzept  

Als theoretisch-fachlicher Bezugsrahmen der Arbeit in der Maison Relais  A Schmatts dienen 

die Leitlinien zur non-formalen Bildung sowie das Konzept der Maison relais elisabeth, 

welches sich auf die  Reggio-Pädagogik basiert. Der Ausgangspunkt aller pädagogischen 

Überlegungen dieses Ansatzes ist das Bild vom kompetenten Kind. Kinder wollen sich von 

Anfang an ihre Welt selbständig erschließen. Sie haben einen inneren Entdeckungsdrang und 

erforschen den sie umgebenden Raum und seine Materialien. Kinder bilden sich aus in den 

Bereichen, die für sie gerade interessant und wichtig sind. Von Kind zu Kind kann dieser 

Selbst-Lern-Prozess ganz unterschiedlich verlaufen. Dieser Entdeckungsdrang wird durch 

unseren pädagogischen Ansatz, die Gestaltung der Räume und die Interaktion der 

pädagogischen Fachkräfte mit den Kindern unterstützt. 

Die Erzieherinnen und Erzieher verstehen sich als Wegbegleiter der forschenden Kinder. Sie 

setzen Impulse sowohl im freien Spiel, als auch in den gelenkten Projekten bzw. Aktivitäten 

und bereiten den Raum und die Materialien entsprechend dem Entwicklungsstand der 

Kinder vor. Die pädagogischen Fachkräfte beobachten und dokumentieren die Aktivitäten 

der Kinder. Dementsprechend werden Sie an den Wänden der Maison Relais Fotos, 

Zeichnungen oder Bilder von dem freien Spiel, den Aktivitäten und pädagogischen Projekten 

Ihrer Kinder sehen. In der Maison Relais A Schmatts besitzt jedes Kind einen eigenes 

Portfolio, indem die individuelle Entwicklung des Kindes anhand von Fotos, Geschichten und 

Bildungsdokumentationen festgehalten wird. 

Die Räume bieten den Kindern Stabilität und Geborgenheit, aber auch die Möglichkeit, 

vielfältige Lernerfahrungen zu machen. Das Material in den Räumen und im Außengelände 

fordert die Kinder zur Kreativität und selbständigem Spielen auf. Die Wahl der Materialien 

und die Gestaltung der Spielsituationen soll möglichst Sache der Kinder sein. Die 

pädagogischen Fachkräfte begleiten das Spielen und Aktiv sein der Kinder in und außerhalb 

der Maison Relais und bieten Ihnen die notwendige Unterstützung und Anregungen.  
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4.2. Das Küchenkonzept zur gesunden Ernährung  

Unser Auftrag ist es, die uns anvertrauten Kinder in ihrer Entwicklung bestmöglich zu 

fördern. Deshalb kommt neben den pädagogischen Aktivitäten, der Gesundheitsbildung ein 

hoher Stellenwert zu. Eine ausgewogene Ernährung, ausreichend Bewegung und der 

alltägliche Umgang mit saisonalen, regionalen und frischen Produkten ist Teil einer 

Erziehung zu gesundem Essverhalten und beeinflusst die kognitive Entwicklung der Kinder 

positiv. Unser Ernährungs- und Küchenkonzept garantiert eine hohe Qualität in unserer 

Küche. Es stellt einen roten Faden dar - sowohl dem Küchenpersonal bei der täglich frischen 

Zubereitung der Speisen, als auch dem erzieherischen Personal bei der Gestaltung der 

Mahlzeiten. Das pädagogische Personal begleitet die Kinder während der Mahlzeiten und 

sitzt mit am Tisch. Am Tisch sollte die Möglichkeit zum entspannten Austausch in einer 

möglichst familiären Umgebung gegeben sein, denn Kinder berichten gern über ihre 

Erlebnisse. Die aktuellen Speisepläne sind stets zu ihrer Information auf der Internet-Seite 

unserer Einrichtung eingestellt4.  

 

 

                                                           
4 http://rtro.elisabeth.lu 
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5. Projekte und Aktivitäten 
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5.1. Tag der offenen Tür    

Die Maison Relais A Schmatts veranstaltete im Jahr 2015 keinen Tag der offenen Tür, da dieses 

Ereignis im Jahr 2014 schon nicht stattgefunden hat. Das Interesse der Eltern gilt überwiegend 

dem Tag der offenen Tür in der Crèche. Da die Maison Relais die Folgeinstitution der Crèche 

ist und die beiden Institutionen unter einem Dach vereint sind scheint den Eltern der Einblick 

zu genügen den sie durch den Tag der offenen Tür in der Crèche erhalten. 
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5.2. Projekte und Aktivitäten zum Thema α ¢ƘŜƳŜƴǿƻŎƘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ aŀƛǎƻƴ wŜƭŀƛǎά 

Im Laufe des Jahres 2014 wurden in der Maison Relais das erste Mal die Themenwochen 

eingeführt. Über das Jahr verteilt wird trimestriell 1 Woche einem bestimmten Thema 

zugeordnet. 2015 waren diese Wochen landeszugeordnet : Brasilien, Skandinavien und eine 

Kräuterwoche. Innerhalb dieser Woche ist der Speiseplan der Maison Relais den kulinarischen 

Gewohnheiten des jeweiligen Landes angepasst und der wöchentliche Aktiviätenplan umfasst 

Work-shops und Ateliers zu den verschieden Eigenheiten des jeweiligen Landes . 

Ziel dieser Aktion ist es den Adressaten die Kultur der einzelnen  Länder näherzubringen und 

somit das Interesse und die Bildung der Adressaten anzuregen und zu fördern. 

Die Themen- Wochen werden organisiert im Hinblick auf eine Sensibilisierung der Kinder zu 

einer ausgewogenen Ernährung. Neue Geschmacksrichtungen entdecken, die verschiedenen 

Arbeitsabläufe kennenlernen um eine Vielzahl an Nahrungsmitteln selbst zubereiten zu 

können, das ist Sinn und Zweck der Ernährungswoche. Sportliche Aktivitäten erlauben den 

Kindern Ihren Körper besser kennenzulernen und besser auf das Wohlbefinden zu achten. 
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5.3. Fairtrade    

In der Maison Relais A Schmatts werden regelmässig Produkte aus Fairtrade Handel und α9ǎƻǳ 

ǎŎƘƳŀŀŎƘǘ [šǘȊŜōǳŜǊƎά ŀƴƎŜōƻǘŜƴΦLƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ Sensibilisierung werden die Produkte mit dem 

entsprechenden Logo auf den Speisplänen gekennzeichnet und ausgewiesen. 

Während den Sensibilisierungswochen werden das  Frühstück und der nachmittägliche Snackk 

ausschliesslich mit Fairtradeprodukten zubereitet. 
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5.4 Esou schmaacht Lëtzebuerg :Beim Angebot der Küchenateliers inder Maison Relais 

ǿŜǊŘŜƴ ǊŜƎŜƭƳŅǎǎƛƎ tǊƻŘǳƪǘŜ Ǿƻƴ α9ǎƻǳ ǎŎƘƳŀŀŎƘǘ [šǘȊŜōǳŜǊƎά ǾŜǊŀǊōŜƛǘŜǘΦ !ǳŦ  ŘŜƴ 

Speiseplänen werden die Produkte mit dem entsprechenden Label gekennzeichnet. 


